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de Kloet Pels Francoise Raymonde

70 Jahre am 01.11.

Feyersinger Anna-Elisabeth
76 Jahre am 01.11.

Zott Johann 
81 Jahre am 02.11.

Blum Wolfgang
70 Jahre am 03.11. 

Spiess Katharina 
95 Jahre am 04.11.

Embacher Monika
72 Jahre am 05.11.

Edinger Bartlmä 
79 Jahre am 06.11.

Rabl Johann
80 Jahre am 06.11.

Zott Gottfried
70 Jahre am 09.11.

Schernthanner Siegfried
75 Jahre am 12.11.

Feiersinger Michael 
77 Jahre am 12.11.

Egger Magdalena 
85 Jahre am 13.11.

Edinger Michael 
92 Jahre am 13.11.

Mayr Aloisia
83 Jahre am 14.11.

Evans Hugh Llewellyn
76 Jahre am 15.11.

Bichler Peter 
85 Jahre am 16.11.

Ortner Maria 
77 Jahre am 17.11.

Neumayer Heinz
70 Jahre am 18.11.

Eisenmann Anton
71 Jahre am 18.11.

Hechenbichler Jakob
74 Jahre am 18.11.

Lanner Peter
73 Jahre am 19.11.

Gamper Johanna
70 Jahre am 21.11.

Treichl Renate 
78 Jahre am 22.11.

Obwaller Theresia 
82 Jahre am 24.11.

Feiersinger Marianna
76 Jahre am 27.11. 
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Liebe Pfarrgemeinde 

Wir sind nur Gast auf Erden

TERMINE
Samstag – 5. Nov. 2022
10.00 Uhr Leonhardimesse in
der Bärnstattkapelle Scheffau

Samstag – 12. Nov. 2022
19.50 Uhr Orgelführung

Sonntag – 13. Nov. 2022
Cäcilia Sonntag
Caritas - Elisabethsammlung
10.00 Uhr Festgottesdienst

Sonntag – 20. Nov. 2022
10.00 Uhr Festgottesdienst
mit Jungschar- und Ministran-
tenaufnahme, anschließend
Pfarrkaffee im PZ

Samstag – 26. November 2022 
1. Advent - Beginn des neuen
Kirchenjahres
19.00 Uhr Vorabendmesse mit
Jungbürgerfeier und Advent-
kranzweihe

Sonntag – 27. November 2022
10.00 Uhr  Familiengottesdienst

Mittwoch – 30. Nov. 2022
06.00 Uhr 1. Rorate, mit
Scheffauer, (Männerchor),
anschl. Frühstück im PZ

Wir sagen 
„Vergelt´s Gott“ 

Tafelsammlung Erntedank 
€ 768,86

Firmung am 10.06.2023
in Söll

Die Söller Kinder Jahrgang 09/2008
bis 08/2010 die gefirmt werden
möchten sollen sich baldmöglichst
im Pfarrbüro melden. 
Betrifft nicht die Kinder der MS-Söll,
die von der Schule aus angemeldet
werden.
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Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

13. Nov.
26. Nov.
04. Dez.
17. Dez.

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

Vielen Dank für die Maibaum – Spende der LJ zugunsten der Orgel 
Erlös aus der Versteigerung:  € 767,00

Der Monat November beginnt mit dem Fest Al-
lerheiligen. Die Anfänge des Allerheiligenfestes
gehen bis in die ersten christlichen Jahrhunderte
zurück.
Durch die hohe Zahl an Märtyrern während der Chris-
tenverfolgungen war es nicht mehr möglich, eines jeden
Märtyrers individuell zu gedenken. Seit dem 4. Jahrhun-
dert kennt die Kirche Sammelfeste für die Heiligen. 
Das Fest aller Heiligen (nicht nur der Märtyrer) am 1. November  breitete sich von Irland kommend
im 8. Jahrhundert auf dem europäischen Kontinent aus und hat sich allgemein durchgesetzt. Im 9.
Jahrhundert wurde es von Papst Gregor IV. für die ganze Kirche vorgeschrieben. 

Als Student besuchte ich während einer Romreise die dortige Kapuzinergruft. In sechs unterirdischen
Kapellen wurden die Skelette, Knochen und Schädel der verstorbenen Kapuziner zum Dekorieren
der Wände und Deckengewölbe verwendet. Teilweise waren die Skelette noch in die Ordenstracht
der Kapuziner gekleidet. Sie sollten ihre noch lebenden Mitbrüder an die eigene Sterblichkeit und
Vergänglichkeit erinnern und sie so vor jeglicher irdischer Eitelkeit und Ruhmsucht bewahren. Um
das Erlebnis noch einprägsamer zu machen, trugen zwei Skelette eine Tafel mit der Aufschrift: „Was
ihr jetzt seid, das waren wir, und was wir sind, das werdet ihr.“

Wenn wir zu Allerheiligen über unseren wunderschönen Söller Friedhof gehen, kommt mir dieser
Spruch jedes Jahr aufs Neue in den Sinn. Das Fest Allerheiligen konfrontiert uns mit der eigenen
Sterblichkeit und Vergänglichkeit. Wir alle, jeder von uns, werden dem Tod letztlich nicht entkom-
men können. Im Lied, welches wir zu Allerheiligen und Allerseelen singen, wird dies zum Ausdruck
gebracht: Wir sind nur Gast auf Erden. Als Christen glauben wir jedoch daran, dass unser Ziel nicht
das Grab, sondern der Himmel, die Gemeinschaft mit dem lebendigen Gott ist. Gäbe es Gott nicht,
wäre unser Leben sinnlos und das Ende ewig. Der Tod und die Vernichtung würden schlussendlich
über alles triumphieren. Zu Allerheiligen feiern wir also auch die Überwindung der für uns Menschen
unüberwindlichen Grenze jenseits des Todes. Durch Tod und Auferstehung Jesu Christi wurde diese
Grenze durchlässig. Wir feiern den Glauben an den Sieg des Lebens, der erst durch den Tod hindurch
möglich ist.                                                                                              Für die Pfarre©Mag. Roman Payr

Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh,mit mancherlei Beschwerden der ewigen Heimat zu.

Dienstag – 1. November 2022:    
Allerheiligen
10.00 Uhr Festgottesdienst
13.30 Uhr Seelenrosenkranz, Totengedenken u. Gräbersegnung

Mittwoch – 2. November 2022
Allerseelen
10.00 Uhr Gottesdienst für alle Verstorbenen 
mit anschl.Gräbersegnung
19.30 Uhr Allerseelenkonzert der BMK Söll in der Pfarrkirche Söll 

VORSCHAU

Nikolaus  
Am Montag, dem 5.
Dezember bietet die
Pfarre wieder einen 
Nikolausbesuch 

in den Familien an.

Interessenten bitte im
Pfarramt während der

Öffnungszeiten anmelden
(Tel. 5308).



3November 2022

Liebe Söllerinnen und Söller

Die Temperaturen sinken, die Tage werden wieder kürzer 
und der Regenschirm wird wieder ein häufiger Begleiter, 
wenn man das Haus verlässt. Der Herbst ist da!

Grußwort von Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

Die Festlichkeiten legen nach dem traditionellen Almabtrieb und der Tour de Tirol eine Pause ein.  
Es liegt eine ereignisreiche Zeit mit vielen Veranstaltungen, Erfolgen und Festen hinter uns, dahinter stehen
Menschen, die uns diese Geselligkeit ermöglichen, Euch allen danke ich daher in hohem Maß, dass ihr einen
wichtigen Teil zur Dorfgemeinschaft beigetragen habt.

Ich wünsche euch abschließend, dass ihr einen schönen Herbst genießt und gesund bleibt!

Mit herzlichen Grüßen          Euer Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

Während in der Gemeindestube und in den Ge-
meindeverbänden an den Vorbereitungen zur
Budgeterstellung gearbeitet wird, und damit die
Eckpfeiler für das nächste Jahr festgelegt werden,
hat unlängst der 

Verkehrsverbund Tirol (VVT) 
seine Ausbaupläne vorgestellt. Es ist beabsichtigt,
dass die Linienführungen von und nach Wörgl,
Kufstein, St. Johann und Kitzbühel deutlich ausge-
baut werden. Man spricht hier sogar von einer
stündlichen bis sogar halbstündlichen Taktung im
Söllandl. Getragen wird dies durch das Zusam-
menspiel der Tourismusverbände, der Bergbahnen
und der Gemeinden. 
Aufgrund von gesetzlichen Vorgaben (insbeson-
dere Vergaberichtlinien) kann mit einer Umsetzung
im Jahr 2024 gerechnet werden. In dieser Zeit
werden noch Feinabstimmungen im Fahrplan und
an den Haltestellen vorgenommen. Während eine
erste Vorstellung dieses Projektes am 14. 10. unter
etwas mäßiger Bevölkerungsbeteiligung erfolgt ist,
hoffe ich, dass gegebenenfalls weitere derartige
Veranstaltungen noch folgen werden. Sollten Sie
aber wichtige Aspekte zu diesem Thema haben,
bitte ich Sie mir diese mitzuteilen. Zu gegebener
Zeit werde ich über dieses Vorhaben noch aus-
führlich berichten. 
Allerdings darf ich für die intensive Arbeit und die
innovativen Fahrplanideen, die bisher erfolgt sind,
an dieser Stelle Herrn Mag. Lukas Krösslhuber vom
Tourismusverband Wilder Kaiser herzlich danken! 

Weiters möchte ich alle Söller Jungbürger darüber
informieren, dass am

26. November 2022
die nächste 

Jungbürgerfeier 
stattfinden wird. Zu diesem Fest werden alle jun-
gen Erwachsenen der Jahrgänge 1998 bis 2004
in den nächsten Tagen schriftlich informiert und
herzlich eingeladen.

Das Organisationsteam und ich freuen uns auf
eine rege Teilnahme und einen interessanten Aus-
tausch bei Musik und entspannter Atmosphäre.

Während zahlreiche infrastrukturelle Arbeiten im
Laufen bzw. in Vorbereitung sind, freue ich mich
mitteilen zu dürfen, dass der 

Ausbau des Glasfasernetzes 

im Ortsteil Bocking, weitergeführt wird und hier in
Kürze zahlreiche weitere Haushalte von den Vor-
zügen der schnellen Internetverbindung profitieren
werden können.

In der letzten Ausgabe der „Söller Akzente“ habe
ich auf die teilweise recht sorglose Disziplin bei der
Biomüllentsorgung hingewiesen, erfreulicherweise
hat sich dieses Problem seitdem weitgehend ein-
gestellt.



Die

lädt alle ehemaligen 
Musikkameraden

ganz herzlich ein zur diesjährigen 

Cäcilia-Feier  am Sonntag - 13. November 2022

um 10.00 Uhr  zum Gottesdienst in der Kirche  
und anschl. zur Sitzung im Probelokal

In seinem Vortrag, zu welchem am 16. Sep-
tember in der Volksschule eingeladen wurde,
hat der gebürtige Scheffauer und nun im
Helmholtz Zentrum Berlin forschende Profes-
sor Dr. Klaus Jäger über die Entwicklung der
Klimaveränderung, deren Auswirkungen
aber auch Auswege aus dieser Krise referiert.

Knapp 80 Zuhörer folgten der Einladung und
beteiligten sich auch an der regen Diskussion.
Dr. Jäger fordert zusammengefasst den Aus-
stieg aus Kohle, Öl und Gas, und sieht vor
allem in der Nutzung der Sonnenenergie und

in der Wärmepumpentechnologie sowie in
der Anwendung von Raumbelüftungen die
größte Zukunftschance. In Bezug auf die Mo-
bilität setzt der Vortragende auf Elektrofahr-
zeuge und einem weitreichenden Ausbau
des öffentlichen Verkehrsnetzes, in diesem
Zusammenhang lobt er vor allem das gute
Angebot von lokalen Busverbindungen (Kai-
serjet…), insbesondere da diese vereinzelt
bereits als E-Busse eingesetzt werden. 
Im Bild: Caro Felder (KLAR-Klimabeauftragte
Bgm. Wolfg. Knabl, Michaela Feyersinger
(Klimabeauftragte Österr. u. Dr. Klaus Jäger
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NOVEMBER
Egger Johann 

78 Jahre am 27.11.

Zott Nothburga
76 Jahre am 27.11.

Graus Magdalena
90 Jahre am 27.11.

Mayr Johann 
79  Jahre am 29.11.

Perras Gertrud
85 Jahre am 29.11.

Bichler Hilda
87 Jahre am 29.11.

Neuhauser Hugo, Mag.
71 Jahre am 30.11.

Angaben ohne Gewähr

Gratulation
den Altersjubilaren

Der letzte Sommer war sehr
schön…war aber auch so
heiß, wie noch nie zuvor!

Dramatische Schlagzeilen
und die weitreichenden
Folgen von einem der nie-
derschlagärmsten und zu-
gleich heißesten Sommer,
in der uns bekannten Ge-
schichte, haben die Klima-
veränderung sehr deutlich
gemacht.

Impressum 

Söller Akzente 
Redaktion/Satz/Layout 

Dorfchronik/ES Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0
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05333 / 43336
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss für
Dezember 2022

12. Nov. 2022

Vortrag von Prof. Dr. Klaus Jäger zum Thema
„Klima- und Energiekrise, Was können wir jetzt tun?“

Ausbau des 5G Mobilfunks
In ganz Österreich wird das sogenannte 5G Mobilnetz 

ausgebaut, auch in Söll werden bestehende Handymasten
auf diese Technologie  erweitert.

Da die Gemeinde Söll, weder fachlich noch rechtlich in der
Lage ist dazu eine fundierte Auskunft zu erteilen, wurden
von den jeweiligen Netzbetreibern dazu Stellungnahmen
eingeholt. Diese Expertisen sind auf der Homepage der 

Gemeinde Söll www.soell.tirol.gv.at abrufbar!
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Am Sonntag, dem 24. September 2022, erlebte unsere Ge-
meinde einen farbenprächtigen Almabtrieb,der an Aufwartung,
Organisation und Ablauf ein starkes Zeichen lieferte, was
Brauchtum und Tradition Gästen wie Einhemischen auch in ak-
tuellen Zeiten zu bekunden wissen.

Der traditionelle Almabtrieb fand bei gutem Wetter statt,wes-
halb sich wohl so viele Besucher eingefunden und die einmalige
Darbietung als großartiges Erlebnis genossen haben. Zudem
haben die Veranstalter das organisatorische Konzept etwas
adaptiert, um neben kulinarischen Notwendigkeiten und ver-
kehrstechnischen Sicherheitsmaßnahmen das Augenmerk ganz
auf die einzelnen Gruppen zu lenken, die damit den wohl ver-
dienten Beifall der Zuschauer ernten konnten.

Die Anerkennung und den Dank verdienen insbesonders die
Almbauern, die mit ihren Senner:innen und Familien laut Rei-
henfolge heuer teilgenommen haben: Laiharting-Marchenta-
lalm, Schuster-Grundriedalm, Au-Aualm u. Steger; Franzl-Keat-
alm, Firster - Nockhochalm, Obing/Mühlbichl - Nockalm, Roana
-Keatalm, Hausberg - Brandstadlalm, Strasser - Brandstadlalm,
Steintal - Au/Niederalm und die Aualm-Ziegen. (Foto letzte Reihe:
Verdiente Pause für die Roana Hoamfåscht beim Hauninger Trog.

Traditionell wurde der Almab-
trieb mit dem Einzug der Bun-
desmusikkapelle eröffnet. Der
prächtige Aufputz und das viel-
stimmige Geläut sind Zeichen
des Dankes für den guten Alp-
sommer. Die Almbauern be-
zeugen mit Ideenreichtum und
Aufwand, dass ihnen die heim-
kehrende Herde dies mit ge-
bührendem Auftritt honoriert. 

Es wird in den Bauernfamilien
viel Zeit und Fleiß investiert,um
für den Almabtrieb ordentlich
“aufbischn” zu können.
Zahlreiche Vereine und Institu-
tionen garantieren eine solide
Vorbereitung, die Freiw.Feuer-
wehr kümmert sich um die Si-
cherheit auf dem Gelände und
Festplatz. Allen ein herzlicher
Dank für ihr Engagement.  



Mit einer kleinen Auswahl an Bildern wird be-
legt, dass der schneidige Einzug vom regneri-
schen Wetter keineswegs beeinträchtigt wur-

de, sondern allseits dankbar festgehalten wur-
de , wie oft im Sommer himmlischer Segen
schlimme Gewitter verhindert hat.
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Rege Teilnahme beim Erntedank 2022Allen Grund
zum Danken

Eine stattliche Zahl an Formatio-
nen hat sich am Sonntag, dem 2.
Oktober, beim Schulzentrum ein-
gefunden,um mit feierlichem Ein-
zug das angesagte Erntedankfest
zu eröffnen. 
Auch wenn sich die Sonne hinter
immer wieder tränenden Wolken
versteckt hatte, unterstrich der
lange Zug an Aktiven einem wür-
devollen Erntedankfest die Note
gebührender Reverenz:
Die Bundesmusikkapelle sorgte
wie immer für ein strammes Ge-
leit, die Landjugend mit ideen-
reich gestalteter Erntedankkrone
für symbolträchtiges Festmotto
und die Kleinsten mit vielfältig zu-
sammengestellten Obst- u. Ge-
müsekörben für ein Zeichen ge-
lebten Brauchtums zum Ausklang
eines beschenkten Sommers.
Im festlichen Spalier von Fahnen
und andächtigem Volk zelebrierte
Pfarrer Adam ein feierliches
Hochamt, für das Musikkapelle,
Kinderchöre und Kirchenchor die
musikalische Gestaltung über-
nommen hatten.
Treffend wusste Pfarrer Adam das
Erntedankfest zu deuten als Auf-
trag, sich als Teil der Schöpfung in
den Reigen ihrer Geschöpfe ein-
zureihen, für den Segen zu dan-
ken und mit den Armen zu teilen.
Das kirchliche Zeremoniell wurde
mit der Weihe der mitgebrachten
Erntegaben und einem klangvol-
lem “Großer Gott,wir loben dich”
beendet.
Am Schluss bedankte sich Bgm.
Wolfgang Knabl für die rege Be-
teiligung, das tatkräftige Engage-
ment der Landjugend u. anderer
Vereine und bat die BMK-Füh-
rung heraus, um eine großzügige
Spende als Zeichen der Anerken-
nung entgegenzunehmen.  
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1. Nov. 2022
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

05. / 06. Nov. 2022 
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

12. / 13. Nov. 2022
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

19. / 20. Nov. 2022
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

26. / 27. Nov. 2022
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination 
*10.00 - 12.00

Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag
8:30 bis 12:30 Uhr............................

Montag - Freitag
14:30 - 18:30 Uhr

..........................

Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 
Dr. Ascher / Dr. Bado 

während der 
Notordinationszeiten

Samstag/Sonntag 
am  5. / 6. Nov.  2022

geöffnet

Aktuelle Dienstbereitschaft 
finden Sie unter 

www.salven-apotheke.at

Ihr Team Salven-Apotheke

Ärztlicher Notdienst
November 2022

Traditionell fanden sich Groß und Klein anschließend zum unterhaltsamen Stelldichein ein,um
im Rahmen des traditionellen Pfarrfestes, für das zahlreiche fleißige Hände für eine muster-
gültige Organisation und Kulinarik gesorgt hatten, als Zeichen des Dankes das eine oder andere
Gläschen zu heben, eifrig die stattlich bestückte Tombola zu stürmen und bei der anschlie-
ßenden Maibaumversteigerung mutig mitzubieten. 

Unterhaltsames Stelldichein beim Pfarrfest

Dank Pfarrheim und kleiner “Zeltstadt” konnten alle Pfarr-
festbesucher ein unterhaltsames Miteinander pflegen. Viele
Stationen sorgten sich um das leibliche Wohl und verdienen
an dieser Stelle unisono den besonderen Dank! 30 +1

JAHRE
Söller

akzenteakzente



Ein beträchtlichen Teil ihrer
Kind- und Jugendzeit verbrach-
te die “Lisi” hoch oben am
Bromberg, bevor Anfang der
50er Jahre zum “Freihof” ins Tal
gewechselt wurde.

Über 10 Jahre war sie dann
beim Postwirt im Dienst,der so
ziemlich alles an Tätigkeiten ab-
deckte, was der aufkommende
Tourismus im bekannten Gast-
hof abverlangte. Nach Famili-
engründung u. Hausbau schlug
das Schicksal hart zu: 
Durch einen Dienstunfall wurde
ihr der Ehegatte,den 2 Kindern
der liebende Vater genommen.
Mit viel Fleiß und Freude verhalf
emsige Zimmervermietung zu
bescheidenem Wohlstand und
ungebrochener Humor u. Op-
timismus kennzeichneten Lisì s
Leben,in dem Wandern, Kasch-
teln und Kontaktfreude als Eli-
xier gegeben waren,um in Fri-
sche den 85er feiern zu können 

Bei gemütlicher Kaffeerunde
ließ der Altersjubilar in sein
bewegtes Leben blicken,das
in einer kinderreichen Familie
beim Knappenhof im Orts-
teil Hauning begonnen hat:

Da hieß schon in jungen Jah-
ren fleißig anpacken u. mit-
helfen.Besondere Qualitäten
bewies er alsbald als gefrag-
ter Holzknecht in der Forst-
wirtschaft,was ihn nebst Ein-

sätzen in der Region in die
Steiermark, in die Schweiz
und ins “Bayrische” führte.
Vor 55 Jahren wurde gehei-
ratet und die Familie gegrün-
det, die mit 3 Kindern in ein
schmuckes Eigenheim ein-
ziehen konnte. Während der
Jubilar beruflich dann zur
Autobahnmeisterei wech-
selte, wurde seine Frau Leni
als exzellente Gastgeberin
bekannt, der eine getreue
Stammkundschaft langjäh-
rige Treue hielt. Beide erwie-
sen sich mit Fleiß und Freude
als erfolgreiche Vorbilder im
Balkon- u. Blumenschmuck.

Die Pfarre bedankte sich bei
Michael Egger für seine viele
Jahre dauernden Dienst als
Vorbeter bei Seelenrosen-
kränzen und Bittgängen so-
wie für diverse handwerkli-
chen Arbeiten im Kirchenbe-
reich. 
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Herzlichen Glückwunsch 
zum 90.Geburtstag

Ende September konnte Herr Michael Egger seinen 90. Geburtstag
feiern. Anlässlich des Jubeltages kamen auch Pfarrer Adam Zasada
und Bgm.Wolfgang Knabl auf Besuch, um die Glückwünsche sei-
tens des Pfarre und der Gemeinde zu überbringen und mit den ob-
ligatorischen Ehrengeschenken aufzuwarten. 

Alles Gute zum 85.Geburtstag

Bereits Ende September feierte Frau Elisabeth Wittner ihren
85. Geburtstag.Den “halbrunden” Ehrentag nahmen deshalb
Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Wolfgang Knabl zum Anlass
das Geburtstagskind persönlich aufzusuchen, um die besten
Wünsche namens der Pfarre und der Gemeinde zu überbrin-
gen und mit den obligaten Ehrengeschenken zu überraschen
Bei gemütlichem Brunch ergab sich dann reichlich Gelegen-
heit, einige Abschnitte des Lebens ihres erfüllten Lebens in Er-
innerung zu rufen.

Kostenlos
E-Books ausleihen!

Angemeldete LeserInnen mit
bezahlter Jahresgebühr kön-
nen kostenlos über die 
Onleihe e-book Tirol eBooks,
eAudios, eVideos und ePapers
ausleihen. Informationen und
Zugangsdaten erhaltet Ihr bei
uns!

Genauere Informationen 
findet Ihr jeden Monat neu

auf unserer Website
www.soell.bvoe.at.

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at

BIOMÜLLSAMMLUNG

November
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Ein toller Nachmittag mit besonderen Menschen

Am 23.09.2022 unternahm der Arbeitskreis für Soziales der Pfarre Söll gemeinsam mit
Menschen mit besonderen Bedürfnissen den heurigen Herbstausflug. Wir fuhren zur St.
Nikolaus Kapelle nach Ebbs und stärkten uns dann bei Kaffee und Kuchen auf der Aschin-
ger Alm. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei Pfarrer Adam und bei der Bankstelle Söll der
Raiffeisenbank Wilder Kaiser – Brixental West für die Unterstützung.    ©pfarre_söll_eb

21     87.438  
22     79.776

21     34.831
22    33.540

21     28.552
22     26.492

21     47.782 
22     46.120

21   198.603
22   185.928

Ellmau
-  8,7%

Going
- 4,00%

Scheffau
-  7,3%

Söll
-  3,5%

Gesamt
-  6,4%

Nächtigungszahlen
September 2022

Angaben ohne Gewähr

Herzliche Einladung 
zur 92. Jahreshaupt-

versammlung 
des WSV Söll

am Freitag - 4. Nov.2022
um 19.00 Uhr

im Hotel Alpenpanorama

Der WSV-Ausschuss freut sich
auf zahlreiches Kommen und
auf gemeinsame Stunden beim
und mit dem Skisport.
Nach Eröffnung und Begrüßung
durch den Obmann wird es den
umfangreichen Rückblick auf das
abgelaufene Vereinsjahr
2021/22 geben.



Feierlicher Abschluss des Studien-
gangs Gesundheits- und Kranken-
pflege am Pflege Campus Kufstein
Graduation 2022 in Kufstein- herzliche Gratulation zum
erfolgreich abgeschlossenen Studium

Am Samstag, den 1. Oktober fand heuer erstmals die Sponsions-
feierlichkeit des FH-Bachelor-Studiengangs Gesundheits- und Kran-
kenpflege am Standort Kufstein der fh gesundheit statt. Die
akademische Abschlussfeier ist der Höhepunkt in der Laufbahn
der Studierenden. Auch für die Lehrenden des Studienstandortes
Kufstein ist die erstmalige Verleihung der Urkunden an die Studie-
renden dieses Jahr ein besonderes Highlight. Den 18 Spondieren-
den wurden die Urkunden persönlich von der Studiengangs- und
Standortleitung Prof.in (FH) Dr.in Waltraud Buchberger, MSc und
Mag.a Claudia Schweiger, Bakk. in einem feierlichen Rahmen ver-
liehen. Auf die Frage, was das Besondere am Studium der Ge-
sundheits- und Krankenpflege ist, antwortet Claudia Schweiger:
„Es ist mehr als ein Studium. Es ist eine akademische Ausbildung,
kombiniert mit einer qualitativ hochwertigen, praxisorientierten
Berufsausbildung“.

„Bachelor of Science in Health Studies“
In den sechs Semestern lernten die Studierenden höchste Qualität im
Pflegeberuf und tragen so für die ausgezeichnete Gesundheitsversor-
gung in der Region bei. Ab sofort dürfen sich die Absolvent:innen
stolz Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger:innen nennen.
Sie erhielten die offizielle Berufsbefähigung zur Ausübung des Berufes.

Zukunftsberuf Pflege
Die Jobaussichten sind ausgezeichnet – dabei haben die Ab-
solvent:innen die Wahl. Sie können entweder in der Akutpflege,
der Langzeitpflege, der mobilen Pflege oder der Prävention und
Rehabilitation durchstarten. Entweder sie steigen gleich direkt
in den Beruf ein oder sie entscheiden sich 
für den Weg eines aufbauenden Studiums wie zum Beispiel
Gesundheitsmanagement oder Pflegewissenschaft, den Sie bis
zu einem Doktorat weitergehen können.
Bildnachweis: tamara wohlschlager©pflege.campus

Heuer war es nach 2jähriger Pause endlich wieder soweit und in Galtür fand die Alm-Käse-
olympiade statt! Mit 318 Produkten von 135 Almen aus der gesamten Alpenregion war der
Andrang heuer besonders groß und rund 3000 Besucher feierten mit den Sennern
den gelungenen Almsommer!  51 Käse wurden mit Gold, 39 mit Silber und 35
mit Bronze ausgezeichnet! 
Darunter war auch unser Siller-Kas mit Chili (Schnittkäse) prämiert und  
mit Silber ausgezeichnet worden!

Lieber Markus, deine ganze Familie gratuliert dir von ganzem Herzen zu diesem herausragenden Erfolg! 
Es ist tagtägliche mühsame Arbeit, bis dieses Spitzenprodukt in deiner kleinen Käserei dabei herauskommt. 
Du hast es dir mehr als nur verdient!! Deine Familie , Charlotte,Markus und Michael
Akzente schließen sich den Glückwünschen an und gratulieren herzlichst zur Silbermedaille.
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Almkäseolympiade 2022 - Fest der Regionalität
Silbermedaille für Siller-Almkäse



Danksag�ng
In dieser Trauer nicht allein zu sein
und so viel liebevolle Anteilnahme 
zu erfahren, gibt uns Kraft.

Simon Edinger
* 03.10.1929 –  † 28.09.2022

Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme und sind au-
ßerstande jedem Einzelnen persönlich zu danken, deshalb möch-
ten wir auf diesem Weg für jedes Gebet, alle Zeichen der
Verbundenheit und tröstenden Worte, die vielen Kranz-, Blu-
men- und Kerzenspenden und die Geldspenden für den Sozial-
sprengel Sölllandl sowie den vielen Gedenkkerzen im Internet
ein herzliches Vergelt‘s Gott sagen.

Unser besonderer Dank gilt:
• den Hausärzten Dr. Tanja Ascher und Dr. Alexandra Bado 

und ihrem gesamten Team
• dem Sozialsprengel Söllandl
• dem Pfarrer mit Ministranten und Chor
• den Vorbetern, Austrägern der Trauerparte u. Mesnerleuten
• den zahlreichen Teilnehmern an den Rosenkränzen und der 

Beerdigung 

Söll, im Oktober 2022 Die Trauerfamilie
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Großzügige Spende zugunsten
der Kinderkrebshilfe Tirol

Die Fam. Kastenhofer aus Linz, langjährige Stammkunden vom
Hotel Alpenschlössl, spendeten  großzügig zugunsten der Kin-
derkrebshilfe   € 3.000,-. Vielen herzlichen Dank!
Im Bild: Die Familie Kastenhofer und Gastgeberin Karin Ager bei der
Scheckübergabe an Elisabeth Niederacher, die über Jahre schon mit
der “Glückwunschkarten-Aktion” die im Team erzielten Erlöse an die
Kinderkrebshilfe Tirol weiterleitet. 
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Brandstadlmesse & Gebietsfrühschoppen
Am ersten Wochenende war unser erster Pflichttermin die Brands-
tadlmesse. Bei richtigem Kaiserwetter hatten wir die Möglichkeit die
Messe mitzufeiern. Nach einer kleinen Stärkung ging es für uns direkt
weiter zum Gebietsfrühschoppen nach Scheffau. Dieses wurde durch
das Gebiet Söllandl organisiert und deshalb arbeiteten und tranken
wir bis in den späten Nachmittag hinein. Für beste Unterhaltung
sorgten die „Bohemiacs“ und „4ra Tragä Musig“. 

Der Bezirk Kufstein bietet immer wieder Fortbildungskurse für Landjugendmitglieder an. Dieses Jahr haben wir uns einen sehr leckeren
unter den Nagel gerissen. Am 13. September kamen Mitglieder von überall aus Tirol nach Söll in die Küche der Neuen Mittelschule. Uns
wurde beigebracht aus welchen Zutaten bestimmte Cocktails bestehen und wie diese am besten gelingen. Natürlich durfte die Verkostung
im Anschluss nicht fehlen.                                                                                                                               Foto/Texte©landjugend_söll_ff

Almabtrieb
Am 24. September stand wieder eines unserer Highlights auf dem
Programm: Der Almabtrieb. Gut vorbereitet und hochmotiviert mach-
ten wir uns für den Ansturm der Massen bereit. Ohne Zelt waren wir
dem Wetter ausgeliefert, aber es hat dieses Jahr zum Glück lange
genug gehalten. So schnell wie dieses Jahr waren unsere Essen noch
nie leer. Außerdem haben wir es uns nicht nehmen lassen an diesem
Tag noch mehr zu geben. Wir haben uns entschlossen 1000€ an
„Schritt für Schritt“ zu spenden.

Erntedank & der Maibaum
Doch mit dem Spenden im September noch nicht genug. Auch der
Maibaum wurde dieses Jahr für eine gute Sache gespendet. Nach dem
Erntedankfest wurde er beim Pfarrfest versteigert. Damit es so weit
kommen konnte, mussten natürlich einige Vorbereitungen getroffen
werden. Zum einen das Umlegen und Stücken des stehenden Mai-
baumes. Zum anderen wurden dieses Jahr die Erntekrone von Grund
auf erneuert und auch viele Körbe vorbereitet. Zum Glück waren wir
hier nicht allein und haben Unterstützung von vielen kleinen Helfern
bekommen. Wie jedes Jahr sprechen wir einen Dank an Gartenbau De
Vlieger und Gartenbau Strillinger aus, dass sie uns mit Gemüse und
Kräutern versorgen und Maria Ortner für die vielen schönen Blumen.
Die Erntegaben wurden an das Altersheim weitergegeben.

Cocktailkurs

Die Landjugend berichtet.....
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Der öffentliche Freiraum dient als
Bühne um sich zu zeigen, die ei-
gene Wirkung auf andere zu er-
proben und zu testen, wie man
ankommt. Jugendliche machen
dort wichtige Erfahrungen für
ihre Entwicklung und ihr Mitwir-
ken in unserer Gesellschaft. Der
außerschulische Freizeitbereich,
unter anderem der öffentliche
Raum, ist eine der wenigen Berei-
che in denen Jugendliche Auto-
nomie und selbstständiges,
unkontrolliertes Handeln erleben
und erlernen können. Besonders
schätzen junge Menschen gute
Erreichbarkeit und den kostenlo-
sen Zugang um sich zu treffen
und auszutauschen. Jedoch wer-
den öffentliche Räume zuse-
hends begrenzter, ein gestiegener
Bedarf an Sicherheit und Ord-
nung und der Versuch alle Verun-

sicherungen aus öffentlichen
Räumen zu entfernen, führt zu
einer Verregelung von Plätzen die
eigentlich durch Freiheit und Au-
tonomie gekennzeichnet sind.
Natürlich gibt es auch Nutzungs-
konflikte mit anderen Bevölke-
rungsgruppen, wegen Lärm, Müll
oder manchmal auch einfach nur
wegen der Anwesenheit von
mehreren Jugendlichen an be-
stimmten Orten. Grundsätzlich
sind Jugendliche dazu bereit, sich
an Regeln zu halten. Sie erwarten
aber auch ein gewisses Maß an
Toleranz. Leichter fällt das viel-

leicht wenn sich Erwachsene öf-
ters an ihre eigene Jugend zurü-
ckerinnern. 

Wenn sich Erwachsene durch Ju-
gendliche gestört fühlen, wäre es
wünschenswert, zuerst das Ge-
spräch zu suchen anstatt gleich
die Polizei zu rufen. So können
sich anbahnende Konflikte gelöst
werden und die jungen Men-
schen fühlen sich ernst genom-
men. Außerdem entstehen durch
den Austausch wertvolle Einblicke
in die verschiedenen Lebenswel-
ten.

Im Jugendtreff Allround gab es
im Oktober einen super Musik-
workshop mit Simon von Tirol-
Beats. Ohne Noten, dafür mit
viel Gehör und Gespür ent-
stand ein eigener neuer Sound
durch das gemeinsame Zu-
sammenspiel. Jeder hatte die
Möglichkeit verschiedene In-
strumente auszuprobieren und
so neue Erfahrungen zu sam-
meln. 
Wir freuen uns, wenn auch du
vorbeischaust! 
Anna und Johanna
Öffnungszeiten: jeden Freitag
13:30 – 21:00 Uhr
jugendtreff.soell@kommunity.me
0664/88745007

Jugend im öffentlichen Raum - Freiraum als Lernraum



Wir gratulieren Michael Wieland
herzlichst zur bestandenen 

NKV Prüfung.

Die allgemeine Not-
fallkompetenz „Ve-
nenzugang und In-
fusion“ – kurz NKV
– berechtigt Notfall-
sanitäter zur Legung
von Venenzugän-
gen und der Verab-
reichung von Infusi-
onen. 

Die Ausbildung ist die höchste im Rettungs-
dienst, die in Tirol ausgebildet wird und ver-
bessert somit die Qualität der Patientenver-
sorgung.
Hierfür muss man eine Theorie Ausbildung an
der Akademie des Landesverbandes sowie ein
Praktikum im Krankenhaus im Bereich Anäs-
thesie absolvieren.
Auch hier ist für die Ausübung der Notfallkom-
petenz eine Abschlussprüfung notwendig.

Jugendgruppe Söllandl veranstal-
tete mit dem Rettungsdienst eine

Schauübung in Ellmau.

Mit insgesamt 15 Mitgliedern wurden die Pa-
tientenversorgung und die Teamarbeit im
Ernstfall anhand eines nachgestellten Szenarios
geübt.
Eine Motorradfahrerin fuhr mit überhöhter
Geschwindigkeit die Straße entlang.
Diese streifte dabei eine Fußgängerin, die ge-
rade die Straße überqueren wollte.

Sofort wurde die Erste Hilfe und die Rettungs-
kette von unseren Jugendgruppen Mitgliedern
ins Rollen gebracht.
Nach wenigen Minuten traf dann auch schon
der Einsatzleiter des Roten Kreuzes ein und
schaffte einen Überblick der Situation.
Binnen weniger Minuten nach Alarmierung
trafen dann auch die zwei Rettungsmann-
schaften ein.
Zusammen wurden die Patienten nun scho-
nend versorgt und mit den Rettungswagen
von der Unfallstelle weggebracht.

Wir möchten uns bei allen Teilnehmern*-
innen für ihr großes Engagement und Kön-
nen bedanken.
Zusammen ist uns wieder eine großartige
Übung gelungen.

Wir erweitern
unser Team.
Daher suchen wir: 

Schülerfahrer/innen und Taxifahrer/innen
Vollzeit und Teilzeit
Jatzt bewerben !

Tel. +43 5333 6161
office@taxi-soell.tirol
www.taxi-soell.tirol
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An einen wahren Über-

schwang der Nat�r denkt

man beim Anblick dieser

prächtigen Baumschwämme.
Bildnachweis: Annemarie Schachner
Bild unten: Der “Star” der Baumschwämme
misst im Durchschnitt 49cm.

Am 15.September genoss die PV-
Ortsgruppe Söllandl einen sehr
schönen Ausflug zum Schliersee.
Nach einer gemütlichen Seerund-
fahrt und einer Einkehr im Cafe -
Messner ging es wieder nach
Hause. Es war ein sehr gemütli-
cher Nachmittag!

Nächster Termin: 9.Dezember
Weihnachtsfeier Hotel Alpenpa-
norama Söll. Einladung folgt.
Eine schöne Zeit wünscht der PV
Söllandl m.Obm.S.Steinbacher

PV-Ortsgruppe Söllandl 
auf Erkundungsfahrt zum Schliersee



Die sportliche Ausbildung wird an der Volksschule Söll groß-
geschrieben. Vor den Sommerferien durften die 1. und 2. Klas-
sen schwimmen lernen, jetzt im Herbst freuten sich die 3. und
4. Klassen über die Schwimmtage. Wie man sieht, hatten alle
Kinder großen Spaß daran.
Wir bedanken uns sehr herzlich beim Tourismusverband und
der Gemeinde für den Transfer, bei allen Begleitern, die uns
ihre Zeit geschenkt haben, und ganz besonders bei Bettina
Niederacher, die in bewährter Manier das Training durchge-
führt hat. Z. T. wurde sie von Frau Aufinger tatkräftig unter-
stützt. Die Eintrittskosten wurden vom Land Tirol erstattet.
Auch dafür bedanken wir uns!

Ebenso bei der Tour de Tirol erwiesen wir uns als eine höchst
sportliche Schule. 100 Kinder der Volksschule Söll starteten
beim Kinderlauf am Sonntag. Der schulinterne Wanderpokal
ging heuer an die 2a Klasse, welche die meisten Starter einer
Klasse stellte. Alle Läufer bekamen einen Hausaufgabengut-
schein von unserer Direktorin geschenkt. Danke an Kitty und
Martin Kaindl vom Team Jolsport für die Gratisstartplätze, die
Startpakete und die tollen Finishergeschenke. ©vs_söll_mt
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Die Kinder der drei ersten
Klassen bedanken sich
recht herzlich bei der Raiff-
eisenbank für die SUMSI
Rucksäcke. 

VS SÖLL

aktu
ell



Termin                          Übungseinheit                    Beginn                      Ort

Montag        Bodyweight-Training mit Lisa        19:00-20:00       großer Turnsaal MS-Söll

Montag                     Ruckengymnastik 
mit Johanna & Annemarie      19:00-20:00       kleiner Turnsaal MS-Söll

Mittwoch                   Power-Workout 
mit Sarah & Johanna           19:00-20:00       großer Turnsaal MS-Söll

wöchtenlich abwechselnd

Mittwoch                  Yoga mit Elisabeth 
(vorerst nur bis Weihnachten)       19:00-20:00       kleiner Turnsaal MS-Söll

10 Jahre Söll
Herr Schmidt Karl-Heinz 
untergebracht bei Knolln

15 Jahre Söll
Familie Bernards Renate & Helmut 
untergebracht bei Müller Eleonore

Familie Heinig Inett & Gert 
untergebracht bei Dorfstubn

20 Jahre Söll
Frau Nitsch Heidelinde 
untergebracht bei Maria & Hans Angerer

Familie Königs Doris & Willibert unterge-
bracht bei Hexenalm

Familie Lingweiler Gabriele & Wolfgang
untergebracht bei Hexenalm

25 Jahre Söll:
Familie Watson Pauline & David 
untergebracht beim Eggerwirt

Herr Schreurs Hay untergebracht
beim Sonneck

30 Jahre Söll 
Herr Nitsch Lothar 
untergebracht bei Maria & Hans Angerer

Frau Schmidt Regine 
untergebracht bei Knolln

40 Jahre Söll
Herr Vosberg Hans-Peter 
untergebracht bei Obwaller Rosi

Herr Wehland Peter 
untergebracht beim Sonnenhof

45 Jahre Söll
Familie Schippers Wim & Willie 
untergebracht beim Feldwebel

Angaben ohne Gewähr
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Programm Turnverein Söll 2022/2023

Einstieg jederzeit möglich! Kostenlose Schnupperstunde bei jeder Einheit möglich!
Kosten:      Mitgliedsbeitrag pro Jahr € 45,00

10er Turnblock € 35,00 (Einheitspreis)
10er Yogablock € 80,00 (Einheitspreis)

Wir freuen uns auf dein Mitturnen und verbleiben mit freundlichen Grüßen
Sarah H., Simone, Carina, Conny, Lisa und Sarah G.

Euer Vorstand des Turnverein Söll Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet!

Wir freuen uns immer über
bekannte und auch neue Ge-
sichter - JEDE & JEDER sind
herzlich Willkommen bei uns!

Also trau dich und bring
etwas zu trinken, ein Hand-
tuch, eine Matte und ent-
sprechende Kleidung mit. Die
erste Stunde ist Kostenlos!
(Schnupperstunde)

TV Söll / Sarah Horngacher 
Lindenboden 4 / 6305 Itter
0664 348 0793 
turnvereinsoell@gmail.com

Herzliche Gratulation unseren treuen Gästen
Mit Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass wieder zahlreiche
Stammgäste ein rundes Urlaubsjubiläum feiern konnten und anlässlich der Ehrungen
am • 07.09., • 14.09. und • 21.09.2022 die gebührenden Urkunden und Ehren-
geschenke überreicht bekamen.  ©tvb_söll
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Anfang September starteten heuer wie-
der 31 neue u. 87 bereits vertraute Kin-
der in das neue Kindergartenjahr. 
Nach den anfänglichen, manchmal etwas
turbulenten Wochen der Eingewöhnung,
stand dann am 14. Oktober das erste ge-
meinsame Fest auf dem Programm: 

ERNTEDANK.
Dazu versammelten sich alle 6 Gruppen in
der Pfarrkirche, wo wir mit Liedern, Ge-
dichten und einem Tanz kind gerecht für
alles DANKE sagen konnten, was uns die
Natur geschenkt hat. 
Nach dem Segen durch den Herrn Pfarrer
machten wir uns wieder auf den Rückweg
in den Kindergarten. Bei einem Fest darf
auch eine besondere Jause nicht fehlen:
hierfür wurden schon im Vorfeld die un-
terschiedlichsten Köstlichkeiten zubereitet.
So konnten Obst und Gemüse, verschie-
dene Brote und Aufstriche, Obstkuchen
und Müsli in den Gruppen aufgeteilt wer-
den, damit jeder die Möglichkeit hatte von
allem zu probieren.

In diesem Sinne freuen wir uns schon
auf die nächsten gemeinsamen Feste
im Kindergarten!            ©kg_söll_cho
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Neue Dressen für FC AGER-Altherren

Die Altherren des FC Ager Söll haben am 10.10.22 neue Dres-
sen übergeben bekommen. Ein großes Dankeschön gilt den
Sponsoren, im Bild Treichl Mathias (ST Architektur) und Wolf-
gang+ Mario Treichl (MW Treichl). Obmann Gabriel Eder und
Stellvertreter Bartlmä Niedermühlbichler freuen sich auf die
kommenden Spiele im neuen Gewand und dürfen stellvertre-
tend den kompletten Dressensatz für die Mannschaft entge-
gennehmen.
An dieser Stelle auch ein Vergelt’s Gott an die Firma Jako und
Sport Edinger für die Abwicklung, sowie die Vereinsführung des
FC Ager Söll.

1.Nur zum Vorverkaufstermin der SkiWelt Wilder Kai-
ser/Brixental       28.09.bis 06.12.2022

2.Gutschein für “RAUS -  DAS FAMILIENTICKET”  
beim zuständigen Gemeindeamt abholen
unter Angabe der Daten und Bezahlung des Bäder-
anteiles EUR  60,-- pro Erwachsenen

3.Mit dem Gutschein kann ich an der Bergbahnkassa 
der jeweiligen Heimatgemeinde die Tickets abholen.

4.Das Ticket ist die Zutrittskarte bei allen Liftanlagen der 
SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental und gilt als Eintritt bei 
allen Sommerangeboten (Bäder
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Kinder in der Halle der Volksschule Söll
Jahrgänge 2016/17 montags von 17-18 Uhr
Jahrgänge 2014/15 montags von 18-19 Uhr

Racer und Erwachsene 
in der Halle der Mittelschule Söll
Erwachsene mittwochs von 20-21.30 Uhr
Racer donnerstags von 18-19.30 Uhr

Start in die 
neue Saison
Die WSV Rennläufer durften das  
Ende ihres Sommertrainings mit 
einem coolen Ausflug in die Tram- 
polinhalle nach Walchsee beenden.

Bereits seit Ende September läuft das Hallentraining für
Kinder, Schüler, Jugendliche und Erwachsene in Söll. 
Wer noch interessiert ist, darf gerne dazu stoßen.

Das Gelernte unter Beweis stellen dürfen dann unsere Kinder von U8-U12 beim ersten Bezirks-Cup der Saison 
am 6.11 in der Arena Kufstein.

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessierten zur WSV Söll Jahreshauptversammlung am 4. No-
vember 2022 um 19 Uhr im Hotel Alpenpanorama. Der Vorstand berichtet über die abgelaufene Saison und

gibt eine Vorausschau für die Kommende. 
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Was heute mit multiplen Ak-
tionen wie Dorfbildungswo-
chen oder Dorferneuerungs-
projekte landweit an Bürger:
innen ans Herz gelegt wird,hat
die Kirche schon vor Jahrhun-
derten mit Volksmissionen zu
erzielen versucht:
Durch mehrtägige Veranstal-
tungen wurden die jeweiligen
Stände (Burschen, Jungfrauen,
Ehemänner und Ehefrauen) zu
innerer Einkehr eingeladen u.
mit Vorträgen und Druckwerk
wie Andenkenbildchen zu be-
wussterem Lebenswandel im
Sinne christlicher Soziallehre
ermuntert. Dazu hatten die
Ortspfarrer mehr oder minder
bekannte “Bußprediger” für
gediegene Missionsarbeit ins
Dorf geholt.

Frau Kathi Wurzer hat zum
besseren Verständnis nicht nur
originale Druckwerke und An-
denkenbildchen bereitgestellt
sondern auch ein paar schrift-
liche Gedanken für Akzente
zusammengefasst:
“Nachdem die Ernte einge-
bracht, die Tiere von der Alm
heimgetrieben und die Arbeit
auf dem Bauernhof  geringer
ausfiel, wurde die Bevölkerung
im Oktober (alle 10 Jahre) zur
Volksmission eingeladen - zur
Auffrischung und Erneuerung 
in Sachen Glaubenseifer und 

auch als Weiterbildung. (Be-
sonders zur Zeit der Gegenre-
formation wurde auf diese
Weise versucht, die Bevölke-
rung auf die katholische Lehre
einzuschwören.) Allzu streng
soll man am Ende des 18.Jhd.
verfahren sein, als man kurzer-
hand alle Musikinstrumente
verbrennen lassen wollte.....
was aber nicht gut angekom-
men ist! Neben zahlreichen
Messen und Vorträgen kamen
die Missionäre (Patres aus ver-
schiedenen Klöstern der Um-
gebung) auch ins Haus, um 

Groß und Klein den Segen zu
spenden und sich nach rituel-
lem Fleiß zu erkundigen,bevor
auf eine Gabe für die “Buaßin-
ger” gedrängt wurde.....”
Mit den Andenkenbildchen
samt der deutlich formulierten
Anweisung zu ordentlichem
Lebenswandel und religiösem
Eifer sorgte man für die nächs-
ten Jahre vor.
Die letzte Volksmission fand
unter Pfr. GR Friedrich Schiestl
im Jahr 1974 statt. “Um uns
an die Segnungen der Mission
stetig zu erinnern, schaut man

auf der rechten Seite in der
Pfarrkirche auf das riesen-
große Kreuz mit dem leiden-
den Christuskorpus, darunter
die schmerzensgeprüfte Got-
tesmutter Maria, neben der 2
Engel das Blut als “Gnaden-
ströme” auffangen und an die
Gläubigen weitergeben wür-
den.”
Wie man an den Texten und
Bildern ablesen kann, lassen
die legendären Drucksorten
der “Missionäre” in Ausdruck
und Formulierung erkennen,
dass es zu vergangenen Zeiten
halt andere Vorgangsweisen
gegeben hat als heute.
Die Volksmissionen waren ein
Teil des sozialen Empfindens,
wie man eine Dorfgemein-
schaft zum gedeihlichen Mit-
einander anleiten könnte.  

Mit Volksmissionen wieder auf 
den rechten Weg geleitet

ANDENKEN an die HEILIGE VOLKSMISSION
in Söll vom 24. Okt. bis 3. Nov.1974
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Wie schon in der letzten Aus-
gabe angekündigt, startet die
Erwachsenenschule mit der
Hofübergabe in eine neue Ära.
Es gebührt sich aus diesem
Anlass ein kurzer Blick in die
Historie der ES, die an dieser
Stelle vorwiegend Bilder spre-
chen lassen möchte.
Die Erwachsenenschule wurde
im Schuljahr 1973/74 gegrün-
det. Der damals zuständige
Kulturreferent, LH.Stv.Dr. Fritz
Prior wollte, dass in den regio-
nalen Hauptschulen die Räum-
lichkeiten auch den Erwach-
senen für diverse Angebote
zugänglich gemacht werden.
Als 1. ES-Leiter wurde der an
der HS Söll tätige HS-Lehrer,
Helmut Bock bestellt. Organi-
satorisch gehörte die ES Söll
zum damaligen Tiroler Kultur-
werk, das neben den Erwach-
senenschulen auch das

Chronikwesen,Dorfbildungs-
wochen und das “Grüne Tirol”
zusammenfasste.1978 über-
nahm Jakob Zott die ES Söll:
Zu dieser Zeit entwickelte die
Bevölkerung großes Interesse
für Angebote in Musik,Sport,
Hobby, Kultur, Vorträgen und
Ausbildung.Die Schuljugend,
aber auch Erwachsene übten
sich im Gitarren-, Hackbrett-
und Zitherspiel. Die Jüngsten

erlernten an der Blockflöte das
musische ABC.Im Sport gab es
Kursabende (jeweils Männer
u.Frauen) für Gymnastik, Ae-
robic, Gesundheitsturnen etc.
Besonders gut gebucht waren
immer die Schwimmkurse für
Kinder und Erwachsene.
Anfang 1990“verließen” diese
Absolventen das ES-System,
nachdem die LMS für die Mu-
sischen, der Turnverein für die

Sportlichen, der Schwimmclub
für die “Wasserflöhe” als ei-
gene Vereine begründet wur-
den.
Lediglich die Getreuen im Her-
renturnen sind seit den Anfän-
gen der ES Söll treugeblieben.
Sie feiern demnächst “50 Jah-
re Herrenturnen” bei der ES:
Neben all diesen Bereichen ge-
nossen vor allem Hobbykurse
und Kunsthandwerk regen An

Osterschmuck, Brotbacken, Weihnachtsbä-
ckerei mit Marianne Prantner

Yoga mit Susi Rieth bzw. Erwin Raffler; Ge-
sundheitsturnen mit Midi Ramsauer

Nähkurse für Dirndl, Hosen, Kinderbeklei-
dung mit Magdalena Zott

Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene
mit Leo Exenberger, Birgit Westreicher uva.

Autorenlesungen mit bekannten Schriftstel-
lern ua. Marion Jerschowa / UdSSR

Zahlreiche Töpferkurse mit HL Peter Koller
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Sängertreffen: 1982, 1983 u. 1984 im Bild:
Stangwirts-Dirndln mit Michlbauer u.Stangl

Bauernmalerei/Glasmalereikurse mit Frau
Ludwig

Doggl-måchn Kursleitung Theresia Bliem.

Die “Auffacher” beim 1.Sänger-und Musi-
kantentreffen 1982 beim Postwirt

Trachtennähkurs mit 36 Teilnehmerinnen
Ltg. Ulrike Filzer u. Schiestl

Kerb-, Relief-, Masken- u. figurales Schnit-
zen Lrg. Günther Egerbacher/Schwoich

ES-Fahrt zu Carmen-Opernerlebnis in Verona

drang: Jahreszeitliche Bastel-
kurse, Schnitzen, Glas- und
Bauernmalerei, Makramee und
Rupfenpuppen; Alles um Ge-
sundheit: Homoöpathie, Voll-
kornbacken; Weihnachtssterne
Christbaumschmuck, Advent-
gestecke (alle Kurse mit Mari-
anne Prantner) uvm.
Ehemalige Kletterasse u. Weit-
reisende begeisterten mit Mul-
tivisionsshows wie Luis Hechen-
blaickner, Egon Obojes ua.).
Ganz begehrt aber waren die
Landestheaterfahrten nach
Innsbruck,Musicalreisen nach
Wien bzw. unzählige Opernbe-
suche in Verona - verbunden
mit Venedigbesuch und Gar-
daseeaufenthalt.

Die Bilderzeilen wollen einen
kleinen Teil des üppigen Pro-
gramms der letzten 40 Jahre in
Erinnerung rufen, bis bei Gele-
genheit erzählt wird, was in
den 90er-Jahren folgte. 
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“Über zwei Jahre wurde dann ge-
meinsam fleißig restauriert und
aus dem alten Bus ein echtes
„Campingschmuckstück“ gezau-
bert. Ziel war es mit wenig Mitteln
und geringen Aufwand die Tour
durchzuführen, um auf diesem
Weg Spenden für ein Charitypro-
jekt zu sammeln. Der Backroad
Club hatte hierfür 3 eigene Chari-
typrojekte vorgeschlagen. 
Wir entschieden uns für Albanien
wo wir auch diese „ Ora Kinderta-
gesstätte“ besuchten, nach einer
tollen Fahrt über  Bergstraßen
kamen wir dann in Fushe-Arrez an,
wo wir herzlichst von der Nonne
Gratias Ruf empfangen wurden.
Als erstes bekamen wir ein tolles
Essen und dann besuchten wir die
Kinder, denen wir die ganzen Ge-
schenke, Malbücher, Spielzeug
und vieles mehr überreichten. Die
Tagesstätte ist ein Ort wo Eltern
ihre Kinder hinbringen können wo
sie lernen, spielen und Spaß ha-
ben. Wir entschieden uns auch ein
eigenes Projekt auf die Beine zu
stellen. Dabei kamen wir auf Leon
Kogler. Fam. Kogler erlitt im Mai
2018 einen schweren Schicksals-
schlag, bei dem ihre Welt und ihr
Leben von heute auf morgen auf
den Kopf gestellt wurde. 

Zurzeit steht ein Großprojekt an,
der Umbau des Badezimmers um
es für Leon behindertengerecht
zumachen. Die Kosten hierfür sind
extrem hoch und ohne fremde
Hilfe nicht zu stemmen.

Am 9.Juli 2022 war die soge-
nannte Akkreditierung in der Süd-
steiermark,wo  die ersten Bekannt
schaften mit anderen Potholern ge
macht wurden. Dort gab es auch
das Roadbook- „Die Bibel“ sozu-
sagen mit vielen relevanten Infos
wie:  Verkehrsregeln, Spritpreise,
welche Währungen uvm....

Morgens am 10. Juli war um 8:00
die Fahrerbesprechung wo wir die
ersten Koordinaten für das 1. Etap-
penziel Palic See bekamen und
somit war dann auch gleich der
Start in das Abenteuer. Damit wir
nicht immer übermüdet fahren
mussten, gab es vom BackRoad-
Club Team jeden Tag frischen Kaf-
fee, Tee und eine Wassermelone. 

Die Etappenziele waren
•    Deutsch Göritz (Steiermark)
•    Palic  Palic See (Rumänien)
•    Transalpina (Rumänien)
•    Pitesti (Rumänien)

•  Goldenbeach Strand (Bulgarien)
•  Tsigov Chark (Bulgarien)
•  Angelochori (Griechenland)
•  Ohridsee (Nordmazedonien)
•  Divjaka (Albanien)
•  Plav (Montenegro)
•  Jajce (Bosnien)
•  Fuzine (Kroatien)

Auf unserer Reise durch den Bal-
kan wussten wir nicht auf wel-
ches Abenteuer wir uns einlie-
ßen. Es war nichts für schwache
Nerven, denn es ging über Stock
und Stein, Wiesen, Berge und
Bäche. Das Wichtigste auf unse-
rer Reise war gemeinsam ans
Ziel zu kommen.... “
Davon wird Akzente in der nächs-
ten Ausgabe weitererzählen.....

Die “4 Söller am Balkan” wollen sich
auf diesem Wege bei allen, die in ir-
gendeiner Form wertvolle Unter-
stützung geleistet haben, ganz herz-
lichst bedanken. Besonders allen
Spendern zugunsten ihrer Charity-
Projekte: für “Leon” in Söll und zu-
gunsten der ORA Kindertagesstätte
in Albanien gilt ein großes “Vergelt́ s
Gott”,sowie den Helfern aus dem
engeren Familien- und Berufskreis.

Fotonachweise©joh.sillaber

Im Jahr 2018 beschlossen Peter, Johannes, Helmut und Roland an der Rallye teilzu-
nehmen, die den gefürchteten Name Pothole (Schlagloch) Rodeo trägt. 
Diese Tour führte 4.500 km über Forststraßen,Berge, Bäche,Schotterstraßen und quer Feld ein durch 13 Balkanstaaten. 
Als “Extra-Plus” realisierte das verwegene Quartett je ein Charity-Projekt in Albanien sowie eins in der Heimatgemeinde Söll.

4 Söller am Balkan 




